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Sexuelle Belästigung eines Kindes - Zeugenaufruf

Am Samstag, 31.12.2022, gegen 14:20 Uhr, wurde ein 12-jähriges Mädchen im Fermersleber Weg, etwa auf Höhe der
Ringbrücke, durch eine Person angesprochen und in ein Gespräch verwickelt. Der Mann folgte zunächst dem Mädchen,
welches den Fermersleber Weg weiter in Richtung Universitätsklinik ging. Im weiteren Verlauf nutzte das Mädchen hinter
dem jüdischen Friedhof einen Verbindungsweg in Richtung Innsbrucker Straße. Dort soll sich der Mann dem Mädchen
körperlich genähert und unsittlich berührt haben, woraufhin sich das Mädchen fluchtartig entfernte und Passanten
anvertraute. Der Täter flüchtete daraufhin ebenfalls, vermutlich zurück über den Fermersleber Weg, in Richtung
Universitätsklinik.

Der Täter konnte wie folgt beschrieben werden:

Männlich, arabisch-südländischer Phänotyp, ca. 25-30 Jahre alt, ca. 160 cm groß, schwarze Haare, Vollbart (Kinnbereich
etwas länger), bekleidet mit einer dunkelgrünen Jacke mit Kapuze.

Die Polizei bittet in diesem Zusammenhang um Hinweise aus der Bevölkerung. Diese nimmt das Polizeirevier Magdeburg
rund um die Uhr persönlich, telefonisch (0391 / 546 – 3295) oder per Elektronischem Polizeirevier
(https://polizei.sachsen-anhalt.de/das-sind-wir/polizei-interaktiv/e-revier/) entgegen.

 

Auseinandersetzung in Fermersleben

Am 01.01.2023, gegen 01:45 Uhr, beabsichtigten zwei Anwohner der Elisenstraße eine sieben bis zehnköpfige Gruppe von
Personen im Alter von ca. 18-20 Jahre zur Rede zu stellen, weil diese in Verdacht standen, Sachbeschädigungen mittels
Pyrotechnik verübt zu haben. Infolgedessen wurde die Personengruppe körperlich übergriffig, wobei auch mindestens eine
Glasflasche zum Einsatz gekommen sein soll. Im Anschluss soll die Personengruppe in ein Mehrfamilienhaus in der
Elisenstraße geflüchtet sein. Beide Anwohner, ein 46-jähriger Mann sowie eine 39-jährige Frau, mussten aufgrund der
erlittenen Verletzungen in einem Krankenhaus behandelt werden.



Hinweise zur Tat und zu den Tätern nimmt das Polizeirevier Magdeburg rund um die Uhr persönlich, telefonisch (0391 / 546 –
3295) oder per Elektronischem Polizeirevier (https://polizei.sachsen-anhalt.de/das-sind-wir/polizei-interaktiv/e-revier/)
entgegen.
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